
Gender Pension Gap

Frauen erhalten  
rund 30% weniger Rente

Impulsreferat und Podiumsgespräch zum Thema 
Gender Pension Gap, BVG-Reform und 13. AHV-Rente

  Freitag, 16. Februar, 12.15–13.45 Uhr
  Stadtbibliothek Chur

Frauen erhalten im Rentenalter nach wie vor etwa ein Drittel weniger Rente. Diese Renten
differenz nennt sich Gender Pension Gap. 2024 kommen folgende Vorlagen zur Abstimmung: 
die BVG-Reform im Herbst und die Initiative zur 13. AHV-Rente am 3. März. 

Mit welchen Renten können Frauen morgen rechnen?  
Das Thema wird kontrovers diskutiert. Deshalb ist es wichtig, dass wir uns eine eigene Meinung 
bilden. Der Business & Professional Women Club Chur lädt zur Information und Diskussion  
über Mittag in die Stadtbibliothek ein. 

Programm ab 12.15 Uhr in der Stadtbibliothek Chur
– Impulsreferat GKB
– Podiumsgespräch mit Dr. Gabriela Medici (Rentenexpertin SGB)  
 und Laura Oesch (GLP, Anwältin & Mediatorin, Grossrätin Graubünden)

Eintritt kostenlos  |  Ein kleiner MittagsHappen wird offeriert.

Ergänzender Informations stand am Postplatz  
von 10.00 bis 15.00 Uhr. 
Die Rentenexpertin Gabriela Medici wird am Vormittag ebenfalls vor Ort sein.

Veranstaltet durch BPW Club Chur. Als eine der grössten 
Organisationen berufstätiger Frauen setzt sich BPW Switzer
land für die Lohngleichheit zwischen Frauen und Männern 
ein. Deshalb haben Mitglieder vieler Länder den Aktionstag 
«equal pay day» ins Leben gerufen; er macht Lohnungleich
heit sichtbar.


